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Meldekarten 
zu den Jagdeinsätzen
Mit den Meldekarten werden die Einzel-
heiten der Jagdausübung erhoben, ins-
besondere der zeitliche Aufwand und die 
Wirkung der Schneisen auf das Strecken-
ergebnis in Abhängigkeit von Maiswachs-
tum und Witterung. Insgesamt sind für 
2008 und 2009  387 Jagdeinsätze  mit  
53 gestreckten Sauen dokumentiert. 
Dementsprechend waren rund 7 Ansitze 
für die Erlegung einer Sau nötig.

Vergleich der Ansitze und Ab-
schüsse nach Bundesländern
Deutlich wird der enorme Aufwand 
bei größeren Schlageinheiten für die 
Erlegung der Sauen. Aufgrund der 
Beteiligung mehrerer Jäger ist in 
Brandenburg die Ansitzhäufigkeit 
am höchsten. Als erste Tendenz ist 
zu erkennen, dass im Vergleich 2008 zu 
2009 weniger Ansitze für mehr Strecke 
benötigt wurden.
 n  2008: 243 Ansitze für 23 Sauen =   
   11 Ansitze pro Sau 
 n  2009: 144 Ansitze für 30 Sauen =   
   5 Ansitze pro Sau
Ob sich diese Tendenz in 2010 fortsetzen 
wird, bleibt abzuwarten. 

Abschüsse 2008 und 2009 nach 
Monaten und Erlegungsort
Durch die einsetzende Milchreife beim 
Mais ist ab August ein Streckenanstieg 
auf den Schneisen erkennbar. Fakt ist: 
ohne Schneisen wären die erlegten Sau-
en nicht zur Strecke gekommen und hät-
ten entsprechend Schaden im Mais ver-
ursacht. Auch die Ansitze während der 
Erntezeit bringen gute Streckenergeb-
nisse haben aber keine Auswirkung auf 
den vorherigen Schadensverlauf mehr.

Beobachtungen und Abschüsse 2008/2009
nach Orten ohne Ernteflächen und keine Angaben
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Ansitze und Abschuss 2008 und 2009

Meck.-Vorpom.

Brandenburg

Sachsen-Anhalt

Niedersachsen

Hessen

Gesamt

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 

Abschuss 2009

Abschuss 2008

Ansitz 2009

Ansitz 2008


